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DEINE GEMEINDE
2/2025

Wir dürfen getrost darauf vertrauen, dass Gott selber auf uns schaut, dass er uns nahe ist und hil� , beson-
ders in schweren Zeiten.
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Liebe Leser und Leserinnen!

Was für ein tolles Bild der Hundskir-
che!
„Sie ist eine Scheibe!!!“ ru�  es in mir. 
Eine Scheibe Fels. Die Hundskirche 
zeigt sich auf diesem Bild stark und zart 
zugleich. Nach außen zur Straße hin 
wirkt sie wie ein gewaltiger Fels; be-
schrieben und bemalt mit Hinweisen 
auf eine frühere Zeit. Durch Verwitte-
rung leider immer schlechter erkenn-
bar. Hier muss man wissen, dass da eine 
Kirche ist.
Aber schaut man seitlich wie auf diesem 
Foto, erkennt man: So dick ist der Fels 
gar nicht. Es ist nur eine Scheibe. Wie 
ein Schutzschild. Dahinter ist Leben. 
Eine fröhliche Gottesdienstgemeinde 
im Frühsommer 2025. Im Hochsom-
mer ein wunderbarer Schattenplatz. 
Vielleicht betet man dahinter den 
Psalm 46,2: „Gott ist unsere Zuversicht 
und unsere Stärke.“ Das ist der Monats-
spruch im September. Es ist ein Vers, 
der auch an der Hundskirche eingeritzt 
passend wäre, denn es ist ein Vers aus 
dem Psalm, aus dem Martin Luther sein 
Lied „Ein feste Burg ist unser Gott“ ge-
scha� en hat. Dieses Lied ist sicherlich 
häu� g hinter diesem Felsen gesungen 
und gelesen worden.
Doch bleiben wir nicht in der Vergan-
genheit. Die ersten Verse des Psalms 
tre� en uns mitten in die Gegenwart.
2 Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, 
eine Hilfe in den großen Nöten, die uns 
getro� en haben. 3 Darum fürchten wir 
uns nicht, wenngleich die Welt untergin-
ge und die Berge mitten ins Meer sänken, 

4 wenngleich das Meer wütete und
 wallte und von seinem Ungestüm die 
Berge ein� elen. 
Dieses Szenario ist sowohl real, als auch 
im übertragenen Sinne aktuell.
Während ich dies schreibe (Ende Juni), 
sind alle Fenster und Rollos geschlos-
sen. Sonnenlicht und Lu�  müssen drau-
ßen bleiben, damit es in der Wohnung 
erträglich bleibt. Gleichzeitig fürchten 
wir die Gewitter, die kommen werden. 
Irgendwann wird es sich entladen. Und 
dann? Werden die Berge halten? 
So real ist die Sorge, dass, wenn nicht 
die Welt, so doch zumindest ein Dorf 
untergeht wie neulich in der Schweiz 
geschehen. Es ist unheimlich, sich vor 
der Natur schützen zu müssen.
Und die Welt? Ein Untergangsgefühl 
wäre nachvollziehbar. Kriegsherde 
überall und drei Großmächte, die ihre 
Macht ausspielen, um eben in diesen 
Gebieten an die Bodenschätze zu kom-
men. Frieden und Gerechtigkeit schei-
nen so fern wie nie. 
Wir kennen nicht genau die politischen 
Umstände, in denen der Psalm ge-
schrieben wurde. Aber das Grundge-
fühl scheint ähnlich gewesen zu sein.
Dennoch singt er: „Wir fürchten uns 
nicht!“ Denn Gott ist unsere Zuversicht 
und unsere Stärke. 
Liebe Leser und Leserinnen, lasst uns 
mit dieser Gewissheit nach bestem Wis-
sen und Gewissen leben und handeln.
Wenngleich die Welt morgen 
unterginge, lasst und heute ein 
Apfelbäumchen p� anzen!

Ihre Jessica Warnke-Stockmann
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Konfirmation Mai 2025
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Fotos Franz Laimböck
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Jubel-Konfirmation Juni 2025
Viele sind unserer Einladung gefolgt!

die 70iger: Jahrgang 1955

die 40iger: Jahrgang 1985

die 60iger: Jahrgang 1965

die  50iger: Jahrgang 1975

Fotos Franz Laimböck
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Administration für den Gemein-
deverband Zlan und  Ferndorf

Sie haben es sicher alle mitbekommen: Unsere 
Nachbarpfarrerin Andrea Mattioli ist ab 
1. Dezember unsere neue Superintendentin. 
Das bedeutet, dass der Pfarrverband Zlan/Fern-
dorf betreut werden muss, bis eine Nachfolge 
kommt. Diese Aufgabe ist mir übertragen wor-
den. In Zukunft werde ich also monatlich Gottes-
dienste auch in Zlan und Ferndorf halten, die 
Sitzungen begleiten und zusammen mit Marcus 
Hartmann den Kon� rmandInnenunterricht über-
nehmen. Alle Amtshandlungen habe ich in dieser 
Zeit ebenfalls zu betreuen. Hier zähle ich auf die 
Unterstützung anderer Pfarrer und Pfarrerinnen 
der Region. Zusammen mit den KuratorInnen

haben wir beraten, wie es funktionieren kann, 
dass alle beteiligten Gemeinden fröhliches und 
verlässliches Gemeindeleben behalten. Gerade 
die bewährten Traditionen unserer Nachbar-
gemeinden möchten wir unterstützen und am 
Leben erhalten. Das hat auch Konsequenzen 
für unsere Pfarrgemeinde Fe� ernitz. Die größte 
Veränderung betri� t die Gottesdienstzeiten. 
Wir werden ab 1. Dezember zweimal im Monat 
Abendgottesdienst feiern, sodass ich am Vor-
mittag in Zlan und Ferndorf Gottesdienst halten 
kann. Es wird jedoch weiterhin nur am 3. Sonn-
tag im Monat eine besondere Musik geben. Bitte 
achten sie in dieser Zeit besonders genau auf 
den Gottesdienstplan.

Kleiner Rückblick
Es war eine schöne erste Jahreshäl� e in unse-
rer Gemeinde. Wir hatten tolle musikalische 
Abendgottesdienste. Hervorheben möchte ich 
die „Schubert Messe“ mit der Singgemeinscha�  
Feistritz/Drau. Einen Familiengottesdienst in 
vielen Farben haben wir erlebt, eine jazzige 
Kon� rmation und Jubelkon� rmandInnen, die 
nach dem Festgottesdienst das Pfarrfest besucht 
haben. 

Die neue Wanderroute zur Hundskirche hat 
sich bewährt. 
Freud und Leid haben wir erlebt mit einigen 
Taufen und einigen Verabschiedungen. Es 
wurde gelacht und geweint. Das ist es, was eine 
Pfarrgemeinde ausmacht. Sie bildet das AUF 
und AB des ganzen Lebens ab, von Beginn an 
bis zum Ende. Nun schauen wir erwartungsvoll 
auf das nächste Halbjahr.
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Herzliche Einladung zu 
  unseren 
    Abendgottesdiensten  
   mit musikalischer Umrahmung:

     Sonntag, 21. September
     Beginn: 19:00 Uhr 
        Sonntag, 19. Oktober
        Beginn: 19:00 Uhr
           Sonntag, 16. November
             Beginn: 18:00 Uhr

                 KONZERT:
             „Adventklänge“
             Freitag, 28. November 
             Beginn: 19:00 Uhr 
                   Detaillierte Infos und Kartenverkauf                   

                   ab September 2025

                Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

TERMIN AVISO
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LEBENSBEWEGUNGEN
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Für vertrauliche Seelsorgegespräche , Haus- bzw. Krankenbesuche  erreichen Sie Frau Pfarrerin 
Jessica Warnke-Stockmann  T. 0699/ 188 77 255 oder per Mail: jessica.stockmann@evang.at

Der Frauenkreis tri� t sich jeden dritten Donnerstag im Monat - Herzliche Einladung dazu!

KB Sprechstunden sind  jeden Donnerstag von 16-19 Uhr  im Pfarrbüro. Frau Sieglinde Zettelmayer steht Ihnen telefonisch für 
Fragen und Auskünfte zur Verfügung: Mobil: 0699 188 78 207  oder per Mail: evang.fe� ernitz.kb@aon.at

Der Besuchskreis tri� t sich einmal monatlich, genaues Datum erfragen Sie bitte unter 04245/2406

Die „FEFFERNITZER DORFMÄUSE“ (Spiel- u. Krabbelgruppe von 0-5 Jahren) tre� en sich jeden zweiten Freitag im Pfarrhaus 

Frau Edeltraud Amenitsch (Feistritz)Drau, verstorben am 1. Feber 2025 im 92. Lebensjahr 
Herr Johann Rauter (Kellerberg), verstorben am 11. Feber 2025 im 67. Lebensjahr
Frau Edith Walder (Stadelbach), verstorben am 16. Feber 2025 im 92. Lebensjahr
Frau Sonja Auer (Töplitsch), verstorben am 12. März 2025 im 73. Lebensjahr
Frau Herta Zimmer (Stadelbach), verstorben am 19. März 2025 im 87. Lebensjahr
Frau Barbara Taubert (Neu-Fe� ernitz), verstorben am 27. März 2025 im 91. Lebensjahr
Herr Horst Mainhart (Nikelsdorf), verstorben am 1. April 2025 im 84. Lebensjahr
Herr Georg Ste� ler (Pöllan), verstorben am 28. April 2025 im 93. Lebensjahr
Frau Isolde Kleewein (Kellerberg), verstorben am 16. Mai 2025 im 58. Lebensjahr
Herr Karl Kerschbaumer (Pöllan), verstorben am 13. Juni 2025 im 71. Lebensjahr

Wir gratulieren allen recht herzlich, die in den nächsten Monaten

GEBURTSTAG 
haben und wünschen Gottes Segen!
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Max Arnold Sommeregger (Sarah Sommeregger und Thomas Dabernig), Feistritz/Drau
Tobias Roland Golth-Hinterhofer (Stephanie Golth und Erwin Hinterhofer), Feistritz/Drau
Leonardo Zwittnig (Sarah Zwittnig und Berhard Hopfgartner), Steinfeld
Marissa Mößlacher (Nicole und Stefan Mößlacher), Stadelbach
Livia Steinwender (Annalena und Michael Steinwender), Neu-Fe� ernitz
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GOTTESDIENSTPLAN
Juli
20.07.2025 19.00 Abendgottesdienst Keine Musik/Sommerpause
27.07.2025 09.00 Gottesdienst
August
03.08.2025 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl
10.08.2025 09.00 Gottesdienst
17.08.2025 19.00 Abendgottesdienst Keine Musik/Sommerpause
24.08.2025 09.00 Gottesdienst
31.08.2025 09.00 Gottesdienst
September
07.09.2025 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl
14.09.2025 09.00 Gottesdienst
21.09.2025 19.00 Abendgottesdienst mit Musik
28.09.2025 09.00 Gottesdienst
Oktober
05.10.2025 09.00 Erntedank - Gottesdienst mit hl. Abendmahl
12.10.2025 09.00 Gottesdienst
19.10.2025 19.00 Abendgottesdienst mit Musik
26.10.2025 09.00 Gottesdienst
November
02.11.2025 09.00 Gottesdienst mit hl. Abendmahl
09.11.2025 09.00 Gottesdienst
16.11.2025 18.00 Abendgottesdienst mit Musik
23.11.2025 09.00 Ewigkeitssonntag Kekse u. Adventkränze Verkauf

28.11.2025 19.00 KONZERT „Adventklänge“
30.11.2025 09.00 Gottesdienst zum ersten Advent mit dem Chor der Mittelschule

Ab Dezember: Beginn der Administration von ZLAN und FERNDORF
Bitte geänderte Gottesdienstzeiten  beachten!

Dezember
07.12.2025 18.00 Gottesdienst zum zweiten Advent
14.12.2025 09.00 Gottesdienst zum dritten Advent mit hl. Abendmahl

21.12.2025 18.00 Abendgottesdienst zum vierten 
Advent mit Musik

24.12.2025 15.00 Kinder-Vespa
24.12.2025 17.00 Christ-Vespa

25.12.2025 09.00 Gottesdienst zum Christtag

26.12.2025 09.00 Gottesdienst in Töplitsch Stefanitag

28.12.2025 kein Gottesdienst

31.12.2025 17.00 Gottesdienst zu Silvester

24.12.2025 17.30 Christ-Vespa

Info zum Schluss:
Das neue Konfirmandenjahr beginnt ab September 2025. Die Einladungen zur Einschrei-
bung werden vor Schulbeginn an die Familien verschickt. Bitte zeitgerecht anmelden, da 
durch die Administration der Gemeinden Zlan und Ferndorf die Einteilung einen größeren 
Aufwand bedarf. Sollten Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie unsere Homepage: www.evang-feffernitz.at
Hier finden Sie alles Aktuelle und evtuell Änderungen zu den angeführten Terminen!
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